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Strecke  GR  73  Ilanz - Disentis
Linienführung  10  Kunststrasse

Abschnitt  4  Waltensburg/Isla - Tavanasa
Landeskarte  1213, 1214 

GESCHICHTE Stand  Juni 2002 / rfu 

Die Kunststrasse des 19. Jahrhunderts verlief zwischen Mutteins
und Tavanasa auf der rechten Talseite, entspricht aber nicht mehr
den heutigen Verkehrsanforderungen, insbesonders durch die
historische Fachwerkbrücke mit Gewichts- und
Höhenbeschränkungen sowie durch die Dorfdurchfahrt von
Tavanasa.

Die Oberländerstrasse umfährt seit einigen Jahren Tavanasa auf
der linken Talseite und überquert den Rhein zwischen Tavanasa
und Danis.

GELÄNDE Aufnahme  13. Mai 2002 / rfu 

Zwischen Waltensburg/Isla und Mutteins wurde die auf 6 m
verbreiterte Kunststrasse im 20. Jahrhundert an zumindest acht
Stellen begradigt und gleichzeitig verbreitert, am deutlichsten
östlich von Serenera, wo die Begradigung den Bau einer
Betonbrücke erforderte. Im Bereich dieser Begradigungen sind in
den meisten Fällen trocken geschichtete Stützmauern bergseitig, in
einem Fall auch talseitig erhalten geblieben. Ansonsten weist der
Streckenteil bis zur Rheinbrücke östlich von Tavanasa mehrheitlich
tal- und bergseitig Böschungen im Lockermaterial, teils auch im
nachträglich mit modernen Methoden bearbeiteten anstehenden
Fels auf, an zwei Stellen auch trocken geschichtete Stützmauern
bergseits über jeweils wenige Meter.

Über den Vorderrhein nach Tavanasa führt eine der wenigen noch
erhaltenen Fachwerkbrücken, die heute als Zufahrtsstrasse nach
Tavanasa, teils auch Richtung Breil/Brigels, benutzt wird.

Bis Tavanasa weist die Kunststrasse südlich der Brücke eine
Passage mit trocken geschichteter Stützmauer auf, und zwar im
Zusammenhang mit der Eisenbahnunterführung, daran
anschliessend talseitig eine kürzere Passage mit einem neuen
Holzlattenzaun talseitig. Die Durchfahrt durch Tavanasa selbst ist –
nicht durchgehend – beidseitig von Häusern gesäumt und beträgt in
der Breite 4-4.5 m.

Im Anschluss an den Abschnitt GR 73.10.3 sind bis vor Tavanasa
alle Kilometersteine von und mit km 29.5 bis und mit km 34.0
vollständig vorhanden; km 34.5, der sich im Dorfbereich von
Tavanasa befunden haben muss, fehlt.
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Zwischen Waltensburg/Isla und
Mutteins: Ein gut 100 m langes

Wegstück der historisch weit weniger
gestreckten Kunststrasse mit trocken
geschichteten Stützmauern; links die

begradigte Strecke, die den Einschnitt
mittels einer Betonbrücke passiert.

Abb. 1 (rfu, 13. 5. 2002)

Für den aktuellen Durchgangsverkehr
vor allem aus Gewichtsgründen nicht

mehr geeignet, als Zufahrt nach
Tavanasa noch gebraucht:

Fachwerkbrücke über den Vorderrhein
bei Mutteins.

Abb. 2 (rfu, 13. 5. 2002)

Tavanasa an der ehemaligen
Kunststrasse zwischen Ilanz und

Disentis: Seit der Umfahrung ist es ruhig
geworden im Dorf.

Abb. 3 (rfu, 13. 5. 2002)

–––– Ende des Beschriebs ––––
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